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theaterfensterzurstadt ist eine Kooperative professioneller Theater-
schaffender mit Sitz in Hannover. Die Inszenierungen der Gruppe folgen der 
inneren Logik einer assoziativen Ästhetik und sind im Grenzbereich von 
Entertainment, szenisch-musikalischen Experiment, Schauspiel und 
Performance angesiedelt. 2002 von Ruth Rutkowski und Carsten Hentrich 
gegründet, entwickelte sich die Gruppe in den folgenden Jahren zu einer 
festen, innovativen Größe in der freien Kulturszene und wurde für ihre 
Arbeit  von der Stiftung Kulturregion Hannover und der Niedersächsischen 
Lottostiftung mit Preisen ausgezeichnet.
www.fensterzurstadt.de  / Kontakt:  +49 (0) 5 11 - 213 31 35

Theaterwerkstatt Hannover, gegründet 1976,  ist eines der ältesten  
Freien Theater bundesweit. Seit 2005 leiten Matthias Alber, Elke Cybulski 
und Sabine Trötschel gemeinsam das Theater mit fester Spielstätte in 
Hannover. Ihre Inszenierungen stellen die Synthese aus Sprache, 
Bewegung, Raum, Licht und Musik in den Vordergrund, das Kindertheater 
zeigt sich hier als Inspirationsquelle für die gesamte Theaterarbeit. Mit  
zahlreichen Gastspielen,  Festivaleinladungen und durch Theaterpreise im 
In- und Ausland ist die Theaterwerkstatt in den letzten Jahren zu einem der
bekanntesten deutschen Freien Theater geworden.
www.theaterwerkstatt-hannover.de / Kontakt: +49 (0) 5 11 - 34 41 04

Theater Triebwerk entstand 1995 als freie Theatergruppe in Hamburg, die 
sich als Gemeinschaft selbständiger Theaterschaffender projektbezogen 
zusammen findet. Der Einsatz von Live-Bühnenmusik als theatrales 
Element, Erzähltheaterstrukturen und ein forschender Improvisations-
spielraum zeichnen ihre Produktionen für Kinder, Jugendliche und 
Erwachsene aus. Die Inszenierungen wurden mehrfach preisgekrönt 
und zu Festivals und Theatertreffen eingeladen -  die Gruppe gastiert mit 
ihren Produktionen weltweit.
www.theater-triebwerk.de / Kontakt: +49 (0)  40 - 38 54 28 

“Mama will nichts sagen und Papa weiß von nichts“. Das sind die einzigen 
Reaktionen, die Max und Jule bekommen, als sie nach ihrem  verschwun-
denen Opa Johan fragen. Also machen sich die beiden selbst auf die Suche 
nach ihrem Großvater und reisen bis zur anderen Seite der Welt, in das 
“Dorf-wo-der-Rauch-steil-aufsteigt” - nach Ugri-La-Brek. Eine Geschichte
von Trennung und  Abschied, aber auch vom Mut und Vertrauen ins eigene 
Handeln.

Mit >Die Reise nach Ugri-La-Brek< ist ein bilderstarkes Musik-Schau-Spiel 
entstanden, das die poetisch-komische Textvorlage in hohem Maße würdigt 
und sie gleichzeitig in ein zeitgenössisches Theater für Kinder überführt: 
Erzählung, Schauspiel, Cello und Kontrabass erzeugen Klang- und Bilder-
welten, die einen fantasievollen Kosmos aus Emotionen und sinnlicher 
Erfahrbarkeit entfalten. Dabei bleibt das Thema (das “Verschwinden” eines 
Menschen im Leben eines Kindes) im Vordergrund und der Wunsch zu ver-
stehen  wird Motor des Spiels. Die Leichtigkeit im Spiel der Darsteller nimmt
dem Thema die vermeintliche Schwere. Ein  theatraler Genuss für Kinder 
und Erwachsene.

Thomas Tidholm, geboren 1943 in Örebo (Schweden), studierte Philo-
sophie und Kunstgeschichte, schreibt für Funk  und  Fernsehen und ver-
öffentlichte in Schweden bereits mehrere Lyrikbände und viele Kinderbücher 
und -theaterstücke.

Anna-Clara Tidholm, geboren 1946 in Stockholm, studierte Literatur-
geschichte, arbeitete als Journalistin und  illustriert  als  freischaffende 
Künstlerin zahlreiche Geschichten und Kinderbücher.

Ihr gemeinsames Bilderbuch >Die Reise nach Ugri-La-Brek< wurde 1992
mit dem Deutschen Jugendliteraturpreis ausgezeichnet.


